
Bushaltestellen Gauenhof sollen optimiert werden
	■ GEMEINDEKANZLEI

Die beiden Bushaltestellen Gauenhof 
an der Rickenstrasse im Dorfzentrum 
von Gommiswald sollen durch den Kan-
ton St. Gallen durch behindertengerech-
te Busbuchten als Umsteigebushalte-
stellen ausgebaut werden.

In Gommiswald Dorf treffen die beiden 
regionalen Buslinien 632 (Uznach – Gom-
miswald – Ricken) und 633 (Uznach – Er-

netschwil – Rieden) zusammen. Seit eini-
gen Jahren bestehen Anschlussverbindun-
gen für die Ernetschwiler Bevölkerung via 
Gommiswald Dorf auf die Buslinie nach 
Uznach, womit für das Dorf Ernetschwil 
halbstündliche Verbindungen nach Uznach 
entstehen. Einmal direkt mit der Linie 633 
via Neumühle und die andere halbe Stun-
de mit Umsteigen in Gommiswald Dorf auf 
die Linie 632.

Heute bedienen drei Buslinien die Halte-
stelle Gauenhof. Die bestehenden Halte-
stellen sind nicht hindernisfrei ausgebaut. 
Weiter ist ein direktes Umsteigen auf den 
Linien 632 und 633 an der Haltestelle Gau-
enhof mit den heutigen Fahrbahnhalte-
stellen nicht möglich.

Der Kanton St. Gallen hat aus diesem Grund 
ein Bauprojekt ausgearbeitet, welches vor-

	■ Die beiden Bushaltestellen Gauenhof sollen als behindertengerechte Busbuchten als Umsteigehalt umgebaut werden.
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I. Nachtrag zum Baureglement 
liegt zur Einsprache auf
	■ GEMEINDEKANZLEI

Das Baureglement der Gemeinde Gom-
miswald wird seit dem 1. Januar 2019 an-
gewendet. Damit wurde die neue Bau- 
und Zonenordnung des kantonalen Pla-
nungs- und Baugesetzes (sGS 731.1, PBG) 
in der Gemeinde eingeführt. 

Das Bau- und Umweltdepartement (BUD) 
hat mit einem Rekursentscheid im August 
2023 erstmals auf der Grundlage der neu-
en Vorschriften des Planungs- und Bau-
gesetzes einen Entscheid gefällt. Dieser 
enthält neben verschiedenen Verschärfun-
gen der Rechtsprechung zum kantonalen 
Baurecht auch Aussagen zum Bauregle-
ment Gommiswald. Das BUD bezeichnete 
die Bestimmung von Art. 21 BauR, die 
eine vom Standard abweichende Situie-
rung des Attikageschosses erlaubt, als 
dem kantonalen PBG widersprechend und 
versagte dieser Regelung deshalb die An-
wendung. 

Zudem äusserte sich das BUD erstmals zur 
Anwendung der Fassadenhöhe nach Art. 
86 PBG. Der Rekursentscheid gab Anlass, 
die bisherige Bestimmung zum Attikage-
schoss zu überarbeiten. Gleichzeitig hat 
man aufgrund der gemachten Erfahrun-
gen, wo nötig, das Baureglement ange-
passt. Der Gemeinderat hat die Änderun-
gen in einem I. Nachtrag zum Bauregle-
ment zusammengefasst.

Der I. Nachtrag zum Baureglement wurde 
der Bevölkerung vom 8. April bis 7. Mai 
2024 zur Mitwirkung unterbreitet. Wäh-
rend der öffentlichen Mitwirkung gingen 
fünf Rückmeldungen ein. Es wurden unter 
anderem Änderungsvorschläge bezüglich 
Bestimmung der Dachraumgestaltung vor-
geschlagen, welche jedoch aufgrund ge-
setzlicher Vorgaben nicht möglich sind. 
Auch wurden von Seiten der Teilnehmen-
den überarbeitete Bestimmungen abge-
lehnt, welche jedoch aus Sicht des Ge-
meinderates notwendig sind.

Parallel zur Mitwirkung wurde der I. Nach-
trag zum Baureglement zur Vorprüfung 
den kantonalen Instanzen eingereicht. 
Diese nahmen dazu Stellung und es wur-
den marginale Änderungen am Gesetzes-
text sowie Ergänzungen im Planungsbe-
richt angeregt.

Der Gemeinderat hat den I. Nachtrag zum 
Baureglement überarbeitet und am 4. Fe-
bruar 2025 erlassen. Dieser liegt vom 
3. März bis 1. April 2025 bei der Gemein-
dekanzlei Dorfplatz 16 in Gommiswald 
öffentlich auf. Die massgebende Auflage 
erfolgt auf publikationen.sg.ch. 

Einsprachen gegen den Erlass sind innert 
der Auflagefrist schriftlich und begründet 
dem Gemeinderat Gommiswald, Dorfplatz 
16, 8737 Gommiswald, einzureichen.

sieht, die beiden Bushaltestellen Gauen-
hof als behindertengerechte Busbuchten, 
welche als Umsteighalt dienen, auszu-
bauen. 

Damit sich die Bevölkerung bei der Pla-
nung in geeigneter Weise einbringen kann, 

führt der Kanton St. Gallen das Mitwirkungs-
verfahren durch.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
beim Planungsprozess mitzuwirken. Das 
Projekt kann auf der Website www.sg.ch/
tba-mitwirkung eingesehen werden.

Stellungnahmen und Anregungen zum 
Projekt können bis zum 24. März 2025 über 
den oben vermerkten Pfad eingereicht wer-
den. Zur Einsicht und Teilnahme sind alle 
eingeladen, die sich für das Projekt inter-
essieren und gerne zur Entwicklung einer 
optimalen Lösung beitragen möchten.

Aus dem Gemeindehaus

Kontrolle der 
Pufferstreifen

	■ GEMEINDEKANZLEI

Die Gemeinden sind verpflichtet, die Ein-
haltung der Pufferstreifen und Abstands-
vorschriften beim Verwenden von Dün-
gern und Pflanzenschutzmitteln in der 
Landwirtschaft zu kontrollieren.

Die Gemeinde Gommiswald hat für die 
Kontrolle der Einhaltung dieser Pufferstrei-
fen die Suisseplan Ingenieure AG, Luzern 
beauftragt.

Der Gemeinderat ist sich der Wichtigkeit 
über die Einhaltung der Umweltvorschrif-
ten bewusst und dankt allen für die Ein-
haltung der gesetzlichen Vorschriften.

Die Mitarbeitenden des Ingenieurbüro 
Suisseplan AG werden auch im Jahr 
2025 während der gesamten Vegeta-
tionszeit die notwendigen Kontrollen 
vornehmen. Zu diesem Zweck müssen 
die Flächen begangen und dokumen-
tiert werden. In Einzelfällen werden die 
Bewirtschafter kontaktiert. Wir bitten 
die Grundeigentümer, den Mitarbeiten-
den den Zutritt auf ihr Grundstück zu 
gewähren.
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Illegale Abfallentsorgung

	■ UNTERHALT

Leider kommt es im Gemeindegebiet im-
mer wieder zu Fällen von illegaler Abfall-
entsorgung. Diese werden geahndet und 
Verstösse werden mit Geldbussen bestraft.

Damit der Kehricht ordnungsgemäss ent-
sorgt wird, sind folgende Regelungen zu 
beachten:

Zulässige Behältnisse für die Bereitstellung 
von Kehricht:

– �Offizielle Kehrichtsäcke oder Kehricht-
säcke mit Gebührenmarke.

– �Container mit maximal 800 Litern In-
halt, die ausschliesslich zugelassene Keh-

richtsäcke oder Kehrichtsäcke mit Ge-
bührenmarke enthalten.

– �Gebührenpflichtige Container mit ma-
ximal 800 Litern Inhalt (Gewerbecon-
tainer) für Kehricht aus Gewerbe-, Indus-
trie- und Dienstleistungsbetrieben.

– �Sperrgutbündel mit Gebührenmarke.

Entsorgung von Sperrgut
–	� Haushalt-Sperrgut ist einzeln oder ge-

bündelt bereitzustellen und mit einer 
Sperrgutmarke zu versehen.

–	� Die maximalen Masse von 150 × 60 × 40 cm 
sowie das Gewicht von 30 kg dürfen nicht 
überschritten werden.

–	� Grösseres oder schwereres Sperrgut ist 
auf eigene Kosten zu entsorgen.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis. Gemeinsam können wir dazu 
beitragen, unsere Gemeinde sauber und 
lebenswert zu erhalten.

	■ Ablagerungen wie diese sind nicht gestattet.

Gommiswald | +41 79 554 27 73 gigeradrian.ch



4

über üs� März 2025

Steuererklärung ausfüllen

	■ STEUERAMT 

In den vergangenen Wochen wurden die 
Steuererklärungen 2024 zugestellt, wel-
che bis Ende März 2025 ausgefüllt und 
eingereicht werden sollten. Selbständig 
Erwerbende haben etwas länger Zeit und 
können die Steuererklärung bis Ende Mai 
2025 einreichen.

Fristverlängerungen 
Online über die Internetseite www.steuern.
sg.ch oder über den aufgedruckten QR-
Code bei der Steuererklärung, können 
Fristverlängerungen zur Einreichung der 
Steuererklärungen beantragt werden. Bitte 
beachten Sie den Hinweis auf der Steuer-
erklärung, dass Fristverlängerungen nur 
gewährt werden, wenn die Steuerrech-
nungen bezahlt sind. Fristverlängerungen 
über den 31. Oktober sind nur in begrün-
deten Fällen möglich. Fristverlängerungen 
über das Steuerjahr hinaus sind grundsätz-
lich nicht möglich.

Chatten zu Steuerfragen
Es besteht die Möglichkeit, sich bei Fragen 
zum Ausfüllen der Steuererklärung in einem 
Online-Chat mit Steuerfachleuten des Kan-
tons und der Gemeinden auszutauschen. 
Bis Mitte April 2025 stehen von Montag 
bis Freitag jeweils von 8 bis 21 Uhr Fach-
leute der Gemeinden und des Kantons für 
Fragen zur Verfügung. (steuern-sg.chat)

eFiling 
Reichen Sie mit eFiling die Steuererklä-
rung mit den verlangten Pflichtbeilagen 
vollständig digital (papierlos) und ohne 
Unterschrift ein. Mit der elektronischen 
Deklarationssoftware des Kantons St. Gallen 
können Sie Ihre Steuererklärung schnell, 
einfach und sicher ausfüllen (ausführliche 
Informationen inkl. Erklärvideos finden Sie 
unter steuern.sg.ch/efiling).

Einreichungen mit eTaxes oder das her-
kömmliche Ausfüllen per Hand sind wei-
terhin auch möglich.

Rechtliche Neuerungen
Ausgleich der kalten Progression
Ab 1. Januar 2024 werden die Abzüge und 
Tarifstufen bei der Einkommenssteuer jähr-
lich an den Landesindex der Konsumenten-
preise angepasst. 

Erhöhung des Fahrkostenabzugs
Ab der Steuerperiode 2025 können ange-
stellte Berufstätige die Kosten für Fahrten 
zwischen dem Wohn- und Arbeitsort bis 
zur Obergrenze von 8’000 Franken abzie-
hen (vorher: 4’595 Franken). Bitte beach-
ten Sie, dass grundsätzlich die Kosten für 
Motorfahrzeuge nur in begründeten Fällen 
geltend gemacht werden können (Zeit-
ersparnis, Fehlen des öffentlichen Ver-

kehrsmittels, etc). Wir bitten Sie deshalb 
zwingend beim Ausfüllen darauf zu ach-
ten, dass auf dem Formular 4 Ziffer 1.3 die 
Begründung ausgefüllt wird. 

Bekämpfung des missbräuchlichen Kon-
kurses
Öffentlich-rechtliche Forderungen wie Steu-
ern, Abgaben, Gebühren und Bussen müs-
sen künftig aufgrund des Bundesrechts 
nach den allgemeinen Regeln auf Konkurs 
betrieben werden. Die bisherige Betrei-
bung auf Pfändung ist bei im Handelsre-
gister eingetragenen Unternehmen nicht 
mehr möglich. 

Provisorische Steuerrechnungen
Die vorläufige Rechnung für die Kantons- 
und Gemeindesteuern 2025 beruht in der 
Regel auf der letzten rechtskräftigen Ver-
anlagung bzw. auf der vorläufigen Steuer-
rechnung des Vorjahres. Sie berücksichtigt 
die seither eingetretene Einkommensent-
wicklung sowie die aktuellen Steuerfüsse 
für Kanton, Gemeinde, Kirche sowie die 
Feuerwehrabgabe. Das Steueramt emp-
fiehlt zu prüfen, ob die Faktoren den tat-
sächlichen Einkommens- und Vermögens-
verhältnissen entsprechen. Ist dies nicht 
der Fall, so kann die Rechnung unter www.
steuern.sg.ch (eKonto) online angepasst 

	■ Füllen Sie Ihre Steuererklärung bis 
zum 31. März 2025 aus.

�

Allenspach

Hüppi

Züger

Architekten

3grad.ag
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�

oder mit dem Steueramt Kontakt aufge-
nommen werden.

Sollten die vorgegebenen Zahlungstermi-
ne nicht eingehalten werden können, ist 
mit dem Steueramt Kontakt aufzunehmen, 
damit entsprechende Ratenzahlungen ver-
einbart werden können. Ratenzahlungen 
können auch unter www.steuern.sg.ch 
(eKonto) rund um die Uhr selber erfasst 
werden.

Ausgleichszins
Ab 1. Januar 2025 beträgt der Ausgleichs-
zins 0,75 Prozent. (Reduktion um 0,25 %)

Verzugszins
Kanton- und Gemeindesteuern 4 % wie 
bisher.
Direkte Bundessteuer ab 1. Januar 2025 
4,5%. (Reduktion um 0,25 %)

Überzahlungen
Bitte beachten Sie, dass wir Überzahlun-
gen bzw. Doppelzahlungen der provisori-
schen Steuern grundsätzlich ohne Infor-
mation zurückzahlen oder auf noch offene 
Steuerperioden umbuchen. Bei einer be-
wussten und berechtigten Überzahlung 
bitten wir Sie, uns zu informieren, damit 
wir die Steuerfaktoren anpassen können. 
Mit dem eKonto können Sie dies direkt 
selbst erledigen.

Strukturdatenerhebung für 
Personen ohne Direktzahlungen 
im Kanton St. Gallen

	■ LANDWIRTSCHAFTSAMT DES KANTONS ST. GALLEN

Für Privatpersonen sowie für Betriebs-
leiterInnen eines Betriebes ohne Direkt-
zahlungen findet im Kanton St. Gallen 
die Strukturdatenerhebung 2025 zwi-
schen dem 15. und 31. März 2025 statt.

Alle betroffenen Personen werden durch 
das kantonale Landwirtschaftsamt SG über 
die Strukturdatenerhebung informiert. 
Weitere nützliche Informationen zur Struk-
turdatenerhebung sind im agriPortal unter 
«Meine Infos» aufgeführt. Bei Fragen zur 
Datendeklaration oder Neuanmeldung einer 
Tierhaltung kann die zuständige Stelle Ihrer 
Wohnortsgemeinde kontaktiert werden.

Erfassung im agriPortal
Der Zugang zum agriPortal (via agate.ch) 
erfolgt über das CH-Login. Anschliessend 
können Sie via agate.ch  «Kant. Daten-
erhebung SG» ins agriPortal einsteigen. 
Nutzen Sie insbesondere die Möglichkeit, 
die Erhebung mit dem dafür vorgesehe-
nen Assistenten durchzuführen.

Die Deklaration erfolgt im agriPortal aus-
schliesslich digital. Dies hat folgende Vor-
teile:

– �Die Tiere der Rinder-, Schaf- und Ziegen-
gattung sowie die Equiden wurden be-
reits von der Tierverkehrsdatenbank über-
nommen und ins agriPortal importiert.

– �Bei den anderen Nutztieren wie Schwei-
ne, Geflügel usw. stehen die Vorjahres-
daten ebenfalls zur Verfügung. Diese 
müssen überprüft und gegebenenfalls 
ergänzt, angepasst oder bei Aufgabe 
einer Tierkategorie, gelöscht werden.

– �Die bereinigten und ergänzten Daten 
2025 können direkt aus dem agriPortal 
eingereicht werden.

– �Die Daten sind jederzeit im System ein-
sehbar.

Abschliessen und Einreichen der Daten
Überprüfen Sie bitte Ihre Angaben sorg-
fältig – gegebenenfalls sind diese zu er-
gänzen oder anzupassen. Mit «Daten ein-
reichen» wird die Erhebung bestätigt und 
abgeschlossen.

Im Kanton St. Gallen müssen keine Doku-
mente ausgedruckt, unterschrieben und 
dem Landwirtschaftsamt eingereicht wer-
den. Mit der Einreichung im agriPortal wird 
automatisch die Vollständigkeit der Daten 
bestätigt. Mit Haltung von landwirtschaft-
lichen Nutztieren ist eine Beitragspflicht 
zu Gunsten des Tierseuchenkasse verbun-
den. Diese beträgt mindestens Fr. 20.00. 
Der Betrag wird im Herbst vom Amt für 
Verbraucherschutz und Veterinärwesen in 
Rechnung gestellt. Eine vollständige und 
dauerhafte Aufgabe der Tierhaltung ist an 
tiere-sg@sg.ch zu melden.

Pizzeria

Sole Mio

Auf Ihren Besuch freuen sich
Rajmonda und Adrijan Mrijaj

055 280 29 29
Hof 15, 8737 Gommiswald
www.pizzeria-solemio.ch
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Hundelösung 2025

	■ FRONT OFFICE

Personen, welche einen Hund halten, ha-
ben eine jährliche Hundesteuer zu ent-
richten. Die Hundesteuer wird zu Beginn 
des Kalenderjahres fällig und wird per 
Rechnung eingefordert. Die Rechnungen 
wurden versendet. Die Hundesteuer be-
trägt einheitlich Fr. 100.00 pro Hund. Beim 
Ansatz gibt es keine Unterscheidung zwi-
schen dem ersten sowie allfällig weiteren 
Hunden.

HundehalterInnen, welche bis Mitte März 
2025 noch keine Rechnung erhalten ha-
ben oder welche sich im Laufe des Jahres 
2025 einen Hund neu anschaffen, melden 
sich bei der Hundekontrollstelle, um ihren 
Hund anzumelden.

Entsteht die Steuerpflicht im Verlaufe des 
Jahres, wird die Hundesteuer für das gan-
ze Kalenderjahr fällig. Es ist für alle Hunde, 
die älter als drei Monate sind, die Hunde-
steuer zu entrichten.

Die HundehalterInnen haben über eine 
Haftpflichtversicherung zu verfügen, wel-
che die Versicherungsdeckung für die Hun-
dehaltung sowie derjenigen Person, die 
den Hund tatsächlich beaufsichtigt, ein-
schliesst.

Wir wünschen allen HundehalterInnen wei-
terhin viele schöne Erlebnisse mit ihren 
Vierbeinern.

Bei Fragen steht die Hundekontrollstelle 
Gommiswald, Tel. 058 228 70 10, frontoffice 
@gommiswald.ch gerne zur Verfügung.

Leinenpflicht
Hunde sind gemäss kantonalem Hun-
degesetz an folgenden Orten stets an 
der Leine zu halten:
a)	auf Schulanlagen;
b)	�auf öffentlichen Spiel- und Sportplät-

zen;
c)	in öffentlich zugänglichen Gebäuden;
d)	�in öffentlichen Verkehrsmitteln, an 

Bahnhöfen und Haltestellen.

Dieter Koller

Bergstrasse 56
8739 Rieden 
Telefon 079 414 28 52
dieter.koller@dikoimmo.ch

Immobilienshop:
Städtchen 8
8730 Uznach

Ihr Immobilienexperte 
in der Region.

Ich freue
mich 

auf Ihren
Anruf.

 
Wintergarten, Metall‐ & Glasbau

«Einfach schöner Wohnen!»

Wir beraten, planen, bauen und  sanieren: 

• Wintergärten 
• Balkon‐ & Sitzplatzverglasungen 
• Pergola & Vordächer 
• Allgemeine Metall‐ & Glasbauten 
• Sanierungen, Reparaturen von  

Wintergärten & Sitzplatzverglasungen 
www.wintergarten‐doktor.ch 

Besuchen Sie unsere Ausstellungstage in 
Gommiswald.  Freitag, 7.3.25, 14‐20 Uhr, 
Samstag, 8.3.25, 9‐15 Uhr

se
it 1972

   -Qualit

ät

über 50 Jahre
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Beitragspflicht (AHV, IV, EO) 
für Nichterwerbstätige

	■ SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT KANTON ST. GALLEN

Gerne machen wir unsere EinwohnerIn-
nen auf eine allfällige Beitragspflicht für 
Nichterwerbstätige aufmerksam. Die Bei-
träge sind lückenlos zu bezahlen, denn 
fehlende Beitragsjahre können zu einer 
Kürzung der Rente führen. Alle in der 
Schweiz wohnenden Personen sind ver-
sichert und müssen grundsätzlich Beiträge 
bezahlen. Das gilt auch für nichterwerbs
tätige Personen.

Als Nichterwerbstätige gelten Personen, 
die kein oder nur ein geringes Erwerbs-
einkommen erzielen, namentlich:
– �vorzeitig Pensionierte
– �Bezügerinnen und Bezüger von IV-Renten
– �Verwitwete
– �Weltreisende
– �Teilzeitbeschäftigte
– �ausgesteuerte Arbeitslose
– �Studierende
– �Geschiedene
– �Ehefrauen und Ehemänner von Pensio-

nierten (sowie Partner und Partnerinnen 
in eingetragenen Partnerschaften)

– �Ehefrauen und Ehemänner von im Ausland 
(inkl. FL) erwerbstätigen Ehepartnern

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Ja-
nuar nach Vollendung des 20. Altersjahres 
Beiträge an die AHV, IV und EO entrichten. 
Die Beitragspflicht endet, wenn das or-

dentliche Rentenalter (Referenzalter) er-
reicht ist.

Das Referenzalter entspricht dem Alter, in 
dem die Altersrente ohne Abzüge oder 
Zuschläge bezogen werden kann. Bisher 
galt für Frauen das Referenzalter von 64 
Jahren. Ab Jahrgang 1961 wird das Refe-
renzalter Schritt für Schritt um jeweils 3 
Monate pro Jahrgang erhöht.

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig 
sind auch Personen, die zwar erwerbstätig 
sind, deren Bruttojahreseinkommen aber 
weniger als 5000 Franken beträgt. Eben-
falls als nichterwerbstätig gelten Sie mit 
einem Jahreseinkommen von über 5000 
Franken, wenn Ihre Beiträge aus Erwerbs-
tätigkeit nicht der Hälfte der Beiträge ent-
sprechen, welche Sie als Nichterwerbstä-
tige leisten müssten (Vergleichsrechnung 
aufgrund Renteneinkommen und Vermö-
gen).

Seit der Beitragsperiode 2024 werden zu-
sätzlich FAK-Beiträge erhoben. Der Bei-
tragssatz beträgt 20 % des reinen AHV-Bei-
trags (ohne IV- und EO-Anteil), sofern die-
ser den Mindestbeitrag übersteigt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
wenn Ihr Ehegatte/Ihre Ehegattin im Sin-
ne der AHV erwerbstätig ist (mindestens 
50 %-Pensum während 9 Monaten/Jahr) 
und mindestens Beiträge in der Höhe von 
1060 Franken (doppelter Mindestbeitrag) 
entrichtet, was einem Bruttolohn von 10’000 
Franken pro Jahr entspricht.

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/
formulare-ahv-beitraege können die For-
mulare heruntergeladen oder bei der AHV-
Zweigstelle bezogen werden.

Abrechnungspflicht für 
Arbeitgebende mit 
Personal im Haushalt 
oder einer Liegenschaft

	■ SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DES KANTONS ST. GALLEN

Wer Personal im Haushalt oder einer Lie-
genschaft beschäftigt und sie entlöhnt 
(Geld- oder Naturallohn) ist verpflichtet, 
von diesem Lohn Sozialversicherungsbei-
träge zu entrichten, auch wenn dieser 
noch so bescheiden ist. Ferienentschädi-
gungen unterstehen auch der Beitrags-
pflicht. Wer die Meldung unterlässt, kann 
sich strafbar machen.

Unter Personal im Haushalt oder einer Lie-
genschaft fallen beispielsweise folgende 
Tätigkeiten:
– �Raumpfleger
– �Kinderbetreuung, Babysitter, Au-Pair
– �Haushaltshilfe
– �HauswartIn
– �GärtnerIn

Junge Arbeitnehmende sind bis zum 31. De-
zember des Jahres, in dem sie das 25. Al-
tersjahr vollenden, von der Beitragspflicht 
ausgenommen, sofern ihr Einkommen aus 
einer Tätigkeit in einem Privathaushalt 
CHF 750 pro Jahr und Arbeitgebenden 
nicht übersteigt. Die beschäftigten Perso-
nen können die Abrechnung verlangen.

Auf www.svasg.ch/hd-hw-anmeldung kann 
das Formular ausgefüllt und online ein-
gereicht werden.

Schul- und WK-Daten
	■ FRONT OFFICE

Die Dienstleistungsdaten für die militäri-
schen Schulen und Kurse sind im Internet 
unter der Website www.armee.ch/wk ab-
rufbar oder im Anschlagkasten der Ge-
meindeverwaltung ersichtlich.

Bei Fragen wenden Sie sich an den Sek-
tionschef Gommiswald, Tel. 058 228 70 10 
oder frontoffice@gommiswald.ch.

�

�

Suchen Sie kreative Kinderbetreuerin
Herzlich, naturverbunden, musika-
lisch, fit, lauschige Ideen etc. Haus-
haltunterstützung.
Fachfrau, CH, K. Reber 
079 720 11 94 Combox

Gesucht Reinigungs-Fee 
für kleines Bauernhaus in Rieden, 
ca. 2× monatlich 2 – 3 Std. (zeitlich 
flexibel) 079 541 94 17.

Kleinanzeigen

(max. 200 Zeichen inkl. Leerschläge – Fr. 30.–)
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Kurse im Bereich der frühen Förderung 
im Generationenhaus
	■ IRENE EGLI, REKTORIN

Kinder beim Grosswerden begleiten, ge-
hört zu den schönsten, aber auch an-
spruchsvollsten Aufgaben unserer Zeit. 
Gerade die ersten Lebensjahre stellen El-
tern immer wieder vor Herausforderungen 
und werfen Fragen auf. In Zusammen-
arbeit mit dem Generationenhaus bietet 
die Mütter- und Väterberatung Linth im 
Jahr 2025 vier Kurse für Eltern von kleinen 
Kindern an. Im Zentrum der Mütter- und 
Väterberatung steht die psychische, phy-
sische, kognitive und soziale Entwicklung 
des Kindes und das Wohl der ganzen Fa-

milie. Folgende Kurse sollen die Eltern in 
ihrem Handeln unterstützen:

Was braucht ein Kind für eine gesunde 
Entwicklung?
Dienstag, 11. März 2025, 13.30 – 15.30 Uhr

Umgang mit Gefühlen
Dienstag, 13. Mai 2025, 14.00 – 16.00 Uhr

Freiheit in Grenzen
Dienstag, 9. September 2025,
14.00 – 16.00 Uhr

Erziehungsstress
Montag, 17. November 2025, 14.00 – 16.00 Uhr

Die Kursleiterinnen verfügen über eine 
spezifische Ausbildung zur frühen Kindheit 
mit anderen fach – und funktionsspezifi-
schen Weiterbildungen. An den Kurszeiten 
wird im Generationenhaus jeweils eine 
Kinderbetreuung angeboten. Details zu 
den Kursinhalten, den Kosten und den An-
meldemodalitäten sind auf der Website 
des Generationenhauses generationen 
haus-gommiswald.ch zu finden.

Winterlager im Pestalozzi Dorf
	■ PHILIPPE VAN GARREL

Drei Klassen der 1. Oberstufe waren vom 
6. bis 10. Januar 2025 im Winterlager im 
Pestalozzi Dorf in Trogen. Verschiedene 
SchülerInnen erzählen von ihren Erlebnis-
sen: 

Montag
Wir trafen uns um 8.45 Uhr bei der Bus-
haltestelle Gommiswald Dorf. Obwohl 
unsere Lehrer die Plätze reserviert hatten, 
ist kein Extrabus aufgetaucht – und das bei 
49 Schülern inkl. Gepäck. Als wir im Bus 
eingestiegen waren, passte gefühlt keine 
Fliege mehr rein. In Uznach stiegen wir in 
den Zug Richtung St. Gallen um. Herr Gar-
rel verstaute die Mehrheit der Koffer in die 
Gepäckablagen oberhalb der Sitze, damit 
der Gang im Zug frei blieb. In St. Gallen 
mussten wir noch ein letztes Mal Richtung 
Trogen umsteigen. In Trogen angekom-
men mussten wir unsere Koffer noch ge-
fühlte drei Kilometer den Berg hinauf 

schleppen. Im Pestalozzi Dorf wurden wir 
von unseren Leiterinnen empfangen. Als 
jede Klasse in ihrem Haus war, richteten 
wir uns ein. Danach machten wir Jungs 
uns als erste Fassmannschaft an die 
Arbeit. Das heisst, wir bereiteten zu dritt 
den Esssaal vor, holten mit einem Veloan-
hänger das Mittagessen im Küchengebäu-
de und danach mussten wir noch den 
Abwasch für 16 Leute machen – ohne Ge-
schirrspüler. Am Nachmittag gingen wir in 
die Schule des Pestalozzi Dorfes. Um 18.00 
Uhr gab es Abendessen, das die nächste 
Fassmannschaftsgruppe der Klasse vor-
bereitet hatte. Bevor wir schlafen gingen, 
mussten wir unsere Handys abgeben. 
(Janis, S1a)

Dienstag
Am Morgen musste die Fassmannschaft 
früh auf, was zur Folge hatte, dass gleich 
alle vom Zimmer unschön geweckt wur-

den. Nach dem Frühstücksbuffet ging es 
ins Schulhaus. Im Sozialunterricht spielten 
wir viele Spiele, um den Klassenzusam-
menhalt zu stärken. Dem gefühlten Hun-
gertod nah war es zum Glück bald schon 
12.00 Uhr und wir konnten wieder ins 
Lagerhaus zurück. Da gab es Mah Meh 
(ein indonesisches Gericht). Nach dem 
Essen gingen wir ins Zimmer, um uns fürs 
Schlittschuhlaufen vorzubereiten. Mit der 
Appenzeller Bahn und dann mit dem Bus 
fuhren wir zur Eishalle Lerchenfeld, zogen 
die Schlittschuhe an und waren schnell auf 
dem Eis. Es dauerte nicht lange und schon 
waren wir in einen Kampf gegen die Pa
rallelklasse verwickelt. Dieser Wettkampf 
war aber freundschaftlich und wurde von 
Herrn Büchel geleitet, der extra für uns 
nach St. Gallen gekommen war. Es fing 
bald zu dämmern an und es war Zeit zu 
gehen. Als wir im Pestalozzi Dorf anka-
men, begann es zu regnen und zu stür-

�

Schule und Elternhaus
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men. Was gibt es Schöneres als mit seinen 
Lieblingsmenschen im Zimmer zu sitzen, 
TikTok zu schauen und miteinander zu 
schwatzen, während dem es draussen 
richtig hart stürmt? Bald darauf gab es 
schon Abendessen. Die Pizza war sehr le-
cker. Endlich hatten wir wieder Freizeit 
und wir konnten auch die anderen Klassen 
besuchen. Bald war es aber wieder Zeit, 
um uns bettfertig zu machen und um die 
Handys schweren Herzens abzugeben. 
(Leah, S1a)

Mittwoch
Am Morgen gab es für alle Klassen drei 
verschiedene Workshops zur Auswahl. Wir 
konnten entscheiden, zu welchem wir ge-
hen wollten. Es gab Workshops zu Klima
erwärmung und Klimaschutz, zu Anti-
Mobbing und Diskriminierung sowie zu 
Frieden und Gewalt. Am Nachmittag gab 
es eine Planänderung. Wir wollten ur-
sprünglich schlitteln gehen, was leider 
nicht möglich war, da es immer noch reg-
nete. Deshalb hatten wir zusammen mit 
der S1b ein Spielturnier in der Turnhalle. 
Wir haben verschiedene Spiele gespielt 
und hatten viel Spass. Trotz Planänderung 
war der Tag sehr schön. (Malin, S1a)

Donnerstag
Tock, Tock, Tock. Es klopfte an der Tür. Es 
war Frau Zimmermann, die uns weckte. 
Am Frühstückstisch war es in der ganzen 
Woche noch nie so still. Wahrscheinlich 
waren alle noch ein wenig müde. Um 
9.00 Uhr hat uns Frau Zimmermann wie-

der in die Dorfschule begleitet. Wir haben 
Spiele gespielt, wie wir sie früher bei Frau 
Jäger gemacht haben. Der Donnerstag-
nachmittag war der coolste. Wir gingen 
mit allen drei Klassen nach St. Gallen. Dort 
konnten wir auswählen zwischen einer 
Stadtführung, einem Actionbound oder 
einem Besuch im Naturmuseum. Ich habe 
mit meinen Kolleginnen den Actionbound 
gewählt. Der Actionbound war eine Schnit-
zeljagd quer durch die Altstadt und hat 
etwa eine Stunde gedauert. Danach ha-
ben wir das Einverständnis von Frau Zim-
mermann zum Shoppen erhalten. Wir ha-
ben uns in neue Gruppen gefunden und 

sind durch die Gassen geschlendert. Um 
16.15 Uhr gingen wir wieder auf das Tram, 
das uns in die Nähe des Pestalozzi Dorfes 
brachte. Nach diesem grossartigen Nach-
mittag waren alle sehr müde und zu unse-
rer Überraschung zog ein Schneesturm 
auf. Am Abend gab es im Jugendtreff eine 
Abschlussparty und im Lagerhaus der Real 
angeblich auch. Aber trotzdem waren alle 
Jugendlichen im Haus der S1a. Ich war 
froh, als ich endlich schlafen gehen konn-
te, denn ich war sehr müde. (Milla, S1b)

Freitag
An diesem Morgen war ich recht ent-
täuscht, dass das Lager schon wieder vor-
bei war. Es gab das letzte Morgenessen 
und den letzten Workshop. Nach dem 
Zmittag wurde jedem aus der Klasse ein 
Ämtli zugeteilt. Wir haben unsere sieben 
Sachen gepackt, unsere Arbeiten pflicht-
bewusst erledigt und sind mit dem Zug 
nach Uznach gefahren. In St. Gallen sind 
wir beinahe in den falschen Waggon ein-
gestiegen. Ansonsten ist die Heimreise 
reibungslos verlaufen. Als wir in Uznach 
angekommen sind, haben wir uns von-
einander verabschiedet und sind glücklich 
ins Wochenende gestartet. (Ben, S1b)

	■ Die 1. Oberstufe besuchte das Pestalozzi Dorf in Trogen. 
Foto von Jeannine Wegmann

�
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An der Musikschule hat der Frühling bereits 
begonnen

	■ PETER KREILIGER, LEITUNG MUSIKSCHULE

Der Frühling ist eine umtriebige Zeit für 
die Musikschule Gommiswald. Die Schüler-
Innen spielen an verschiedenen Konzerten 
mit Klängen von Pop über Blasmusik bis 
Klassik. Zudem bieten die Musiklehrper-
sonen einen Frühlingsparcours sowie eine 
Instrumentenvorstellung an und geben 
während einer Besuchswoche Einblick in 
ihren Unterricht.

Frühlingsparcours und Klassenkonzerte 
anstatt Frühlingskonzert 
Das traditionelle Frühlingskonzert, das je-
weils an einem Vormittag für die Schul-

kinder und am gleichen Abend für die El-
tern im Gemeindesaal stattfand, fällt dieses 
Jahr aus. Stattdessen führen die Musik-
lehrpersonen und eine Auswahl von fort-
geschrittenen MusikschülerInnen einen 
Frühlingsparcours durch. Dabei werden im 
Primarium von Gommiswald allen Klassen 
der 1. bis 4. Primarschule die Instrumente 
und Angebote der Musikschule vorgeführt. 
 
Damit die Eltern und die interessierte Öf-
fentlichkeit dennoch in den Genuss von 
Darbietungen der MusikschülerInnen kom-
men, veranstalten die Musiklehrpersonen 

verschiedene Klassenkonzerte. Eine Über-
sicht zu diesen ist auf der Webseite der 
Musikschule in der Rubrik «Aktuelles» zu 
finden (www.gommiswald.ch/schule/
musikschule/aktuelles).
 
Instrumentenvorstellung mit 
Malwettbewerb
An der Musikschule werden Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene in über zwan-
zig verschiedenen Instrumenten und in 
Gesang unterrichtet. Das Zusammenspiel 
können sie in den Blasmusikensembles 
Piccolo-Band und Jugendmusik, im Per-

	■ Am Frühlingsparcours werden die Instrumente und Angebote der Musikschule präsentiert.
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kussionsensembel SchlagWerk sowie in 
den Bands «The Pearl» und «Sunmood» 
und im Kinderchor erleben. Wer sich für 
eines dieser Angebote interessiert, kann 
am Samstag, dem 29. März 2025 um 
10.00 Uhr im Primarium von Gommiswald 
die Instrumentenvorstellung besuchen. 
Auf mehreren Stockwerken und in ver-
schiedenen Räumlichkeiten erklären die 
Musiklehrpersonen, wie der Unterricht mit 
Gitarre, Trompete, Schlagzeug, Cello und 
weiteren Instrumenten erfolgt. Dabei ist 
Ausprobieren angesagt! 

An der Instrumentenvorstellung lockt auch 
diesmal ein Malwettbewerb. Kinder und 
Jugendliche sollen ein Bild (A4 oder A3) 

zum Thema «Musik in der Schule» gestal-
ten. Die besten werden prämiert und er-
halten einen schönen Preis. Die Bilder 
müssen bis am 26. März 2025 bei der 
Schulverwaltung im Gemeindehaus ab-
gegeben werden.

Besuchswoche oder Schnupperlektion?
Vom 31. März bis zum 4. April 2025 öffnet 
die Musikschule ihre Türen. Während die-
ser Zeit können die Unterrichtslektionen 
der Musiklehrpersonen auf spontane Art 
und Weise besucht werden. Einfach an-
klopfen, eintreten und zuschauen – und 
am Ende der Lektion gibt es genug Zeit für 
Fragen. Bei Bedarf kann auch eine Schnup-
perlektion vereinbart werden. Die Zeiten 

und der Lageplan für die Besuchswoche 
ist ebenfalls auf der Website der Musik-
schule in der Rubrik «Aktuelles» zu finden 
(www.gommiswald.ch/schule/musik-
schule/aktuelles).

�

�

Ab sofort können die Kurse für das 
nächste Schuljahr gebucht werden, die 
Anmeldefrist läuft bis 30. April 2025. 
Auch Abmeldungen oder Änderungen 
der Lektionsdauer müssen bis dann ge-
meldet werden. Das entsprechende 
Formular ist auf dem Online-Schalter 
der Schule zu finden.

Gemeinsam überprüfen wir Ihr Portfolio, 
damit Sie optimal von Anlagechancen 
profitieren können.

Melden Sie sich noch heute kostenlos an.
raiffeisen.ch/vermoegens-check

Mehr 
erfahren:

Individueller

Vermögens-Check.

Raiffeisenbank Benken

Ziegelhof 856
8716 Schmerikon
055 511 22 51                             wellflamm.chwellflamm.ch

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

St. Galler Energiekonzept

«Die Hausverwaltung hat 
schnell den Mehrwert von 
Ladestationen auf dem 
Wohnungsmarkt erkannt.»
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Runder Tisch für Verkehrsführung in Ricken
	■ BAU- UND UMWELTDEPARTEMENT

Das kantonale Tiefbauamt plant die 
Sanierung und den Ausbau der Ricken-
strasse zwischen Wattwil und Neuhaus. 
Für das Dorf Ricken wurden ein Be-
triebs- und Gestaltungskonzept auf der 
bestehenden Ortsdurchfahrt sowie ver-
schiedene Umfahrungsvarianten ge-
prüft. Um weitere Ideen zu diskutieren, 
findet Ende Februar ein Austausch mit 

lokalen Interessengruppen und politi-
schen Parteien statt.

Das kantonale Tiefbauamt hat im Herbst 
2024 lokale Interessengruppen und poli-
tische Lokalparteien zu den verkehrlichen 
Massnahmen für das Dorf Ricken befragt. 
Dabei zeigte sich, dass sich die meisten 
Akteure kurzfristig eine Optimierung der 

bestehenden Ortsdurchfahrt wünschen. 
Die Umsetzung des Betriebs- und Gestal-
tungskonzepts soll also zeitnahe erfolgen. 
Mittel- bis langfristig präferieren sie eine 
Ortsumfahrung, wobei die Meinungen 
über die Linienführung auseinandergehen.

Aufgrund dieser Ausgangslage hat das 
kantonale Tiefbauamt zusammen mit den 
Gemeinderäten von Gommiswald und 
Wattwil beschlossen, Ende Februar einen 
Austausch mit den lokalen Interessen-
gruppen und politischen Parteien durch-
zuführen. In diesem Rahmen können neue 
Varianten eingebracht und diskutiert wer-
den. Vorausgesetzt wird, dass die zur Dis-
kussion gestellten Varianten die umwelt-
rechtlichen Rahmenbedingungen erfüllen. 
Die Einladung zum Anlass ist kürzlich er-
folgt.

Breit angelegter Mitwirkungsprozess
Bereits im Jahr 2022 hat das Tiefbauamt 
ein umfassendes Variantenstudium für die 
Sanierung und den Ausbau der Ricken-
strasse durchgeführt. Im Jahr 2023 konnte 
sich die Bevölkerung im Rahmen eines 
Mitwirkungsverfahrens zu den Varianten 
äussern und eigene Vorschläge einbrin-
gen. Aufgrund der Mitwirkungsergebnisse 
sowie einer fachlichen Variantenbewer-
tung favorisierte das Tiefbauamt für das 
Dorf Ricken ein Betriebs- und Gestaltungs-
konzept auf der bestehenden Strasse.

Ortsbürgerversammlung
Donnerstag, 3. April 2025, 20.00 Uhr in der Rainhalle Rieden

Traktanden

1.	�Annahme der Jahresrechnung 2024 
Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

2.	�Budget 2025 
Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

3.	�Allgemeine Umfrage

Alle Ortsbürgerinnen und Ortsbürger sind herzlich zur Bürgerver-
sammlung eingeladen. Stimmberechtigt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, die das 18. Altersjahr erreicht haben und nicht nach Gesetz 
vom Stimmrecht ausgeschlossen sind.

Fehlende Stimmausweise sind rechtzeitig bei der Ortskanzlei, Frau 
Heidi Dürst, Hüeblistrasse 6, 8722 Kaltbrunn zu beziehen.

Anschliessend an die Versammlung offeriert die Ortsgemeinde den 
Versammlungsbesuchern ein Nachtessen.

Rieden, 31. Januar 2025� Der Ortsverwaltungsrat

Körperschaften

�
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Einladung zur
ORTSBÜRGERVERSAMMLUNG

Freitag, 4. April 2025
19.45 Uhr im Gemeindesaal

Traktanden

1.	�Abnahme der Jahresrechnung 2024, Amtsbericht 2024, 
Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

2.	�Budget 2025 
Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

3.	Allgemeine Umfrage

Ein Exemplar des Amtsberichtes 2024 wird jeder Haushaltung mit stimm-
berechtigten Ortsbürgerinnen und Ortsbürgern zugestellt. Weitere Exem
plare sind bei der Geschäftsstelle erhältlich oder können auf der Website 
www.ortsgemeinde-gommiswald.ch eingesehen werden. Die Stimmrechts-
ausweise werden separat per Post zugestellt.

Fehlende Stimmrechtsausweise können bis zum Freitag, 4. April 2025 bei 
der Geschäftsstelle Ortsgemeinde Gommiswald-Dorf, Ernetschwiler-
strasse 28 bezogen werden. Bitte melden Sie sich an: 078 870 14 51.

Wir freuen uns, Sie an unserer Ortsbürgerversammlung begrüssen zu dür-
fen und laden Sie nach der Bürgerversammlung zu einem Nachtessen ein.

Ortsgemeinde Gommiswald-Dorf� Der Ortsverwaltungsrat

�

E r f a h r e n  S i e  m e h r  ü b e r 
unsere Projekte in Uetliburg 
auf www.hopp.pro

N E U B AU P ROJ E K T E 
K AU F O B J E K T E
M I E TO B J E K T E
L I E G E N S C H A F TSV E R K AU F

K O N T A K T i n f o @ h o p p . p r o
+ 4 1  5 5  2 9 0  1 9  0 0

S e e b l i c k s t ra s s e  55
8 7 3 8  U e t l i b u r g

Entsorgung und Recycling von Lebensmitteln

Ihr Gastro-Entsorger ·  buesser-gastro.ch ·  055 210 43 86

● Küchenabfälle     ● Blechdosen 
● Frittier-Öl                 ●Alt-Glas
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Schnitzeljagd für Familien in Gommiswald 
und Ernetschwil

	■ JÜRG WÜST

«Actionbound» ist eine einfache digitale 
Anwendung auf dem Smartphone, die 
Menschen gemeinsam in Bewegung bringt 
und sie aktiv mit allen Sinnen und viel 
Spass zum Lernen und Entdecken verlei-
tet. Die katholischen Pfarreien Uznach, 
Gommiswald und Ernetschwil haben einen 
solchen «Actionbound» für Uznach, Gom-

miswald und Ernetschwil eingerichtet und 
laden so insbesondere für Familien zu 
einer Entdeckungstour ein. Zum Nutzen 
dieser «Actionbounds» der Seelsorgeein-
heit Obersee kann gratis die App «Action-
bound» auf das Smartphone herunterge-
laden werden. Mit einem QR-Code auf den 
in den Kirchen ausgelegten Flugblättern 

kann über die App ab 1. März 2025 direkt 
auf den «Bound» zugegriffen werden. 

Zuhause Neues entdecken
Ähnlich wie bei einer Schnitzeljagd macht 
man sich auf den Weg und entdeckt in der 
Landschaft Dinge, löst Rätselfragen und 
erfährt dieses und jenes an Hintergrund-
wissen. Die katholischen Pfarreien möch-
ten so die Augen öffnen für Dinge, die im 
Alltag auf Werte und Grundhaltungen, 
aber auch sonst auf Interessantes verwei-
sen. 

Auf der App selbst findet man die Bounds 
auch ohne QR-Code unter dem Stichwort: 
SE Obersee.

Route 
Ernetschwil

Route 
Gommiswald

Kirchbürgerversammlung
Donnerstag, 27. März 2025, 19.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach

Freundlich lädt der Kirchenverwaltungsrat zur ordentlichen 
Kirchbürgerversammlung der Katholischen Kirchgemeinde 
Eschenbach ein.

Traktanden:
1. Ersatzwahl Mitglied des Kirchenverwaltungsrates 
2. Abnahme der Jahresrechnung 2024 
3. Abnahme des Budgets 2025 samt Steuerplan 
4. Genehmigung des Steuerfusses für das Jahr 2025 
5. Allgemeine Umfrage 

Die Amtsberichte wurden mit dem Pfarreiforum versandt. Fehlende 
Berichte oder Stimmausweise können bei der Aktuarin, Brigitta 
Morger, Müliweierstrasse 9, 8733 Eschenbach, bezogen werden.

�
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Anlässe der Evang. Kirchge
meinde Uznach und Umgebung

	■ JENNIFER BISQUOLM

Weltgebetstag, Freitag, 7. März 
«Wunderbar geschaffen»
Folgende ökumenische Gottesdienste fin-
den jeweils um 19 Uhr statt:
– �Eschenbach, Kath. Pfarrkirche
– �Uznach, Kath. Stadtkirche
– �Rieden, Kath. Pfarrkirche
– �Schmerikon, Pfarreizentrum
Wir feiern nach der Liturgie, welche Frau-
en der Cookinseln gestaltet haben. «Du 
hast mich wunderbar geschaffen», heisst 
es in Psalm 139,14. Dies passt zu den le-
bensfrohen Menschen dieser Inseln. Für 
die Verfasserinnen bedeutet das auch, 
dass Gott uns kennt, sich um uns kümmert 
und immer bei uns ist.

Konfweg
Dienstag, 18. März, 19.30 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Informationsanlass zum Konfweg für alle 
Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse 
und ihre Eltern. Das Jugendteam präsen-
tiert den Weg zur Konfirmation in unserer 
Kirchgemeinde.

Frühlingsanfang – Forest Church
Mittwoch, 19. März, 18.55 Uhr
Bahnhof Benken
Tag-und-Nacht-Gleiche im Wald – Info- 
und Ausprobieranlass zum Thema Forest 
Church. Wir werden gemeinsam die Atmo-
sphäre im Wald erleben, den Frühlings-
anfang feiern und in den Austausch ge-
hen. Der Anlass dauert etwa 1 ½ Stunden 
und findet bei jeder Witterung statt. Wir 
sind die ganze Zeit draussen. Infos bei 
Pfarrer Daniel Giavoni.

Ökumenische Fastenzeit Eschenbach
In diesem Jahr bieten wir Ihnen in der Fas-
tenzeit unter dem Titel «Ich habe Deinen 
Namen gerufen» an zwei Abenden Zeit 
und Raum für sich.

«The Chosen» («Die Auserwählten»)
Dienstag, 11. März, 19.30 bis 21 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
In den letzten Jahren hat eine amerikani-
sche Fernsehserie, die auf dem Leben von 

Jesus basiert, weltweit sehr viele Men-
schen fasziniert. Wir schauen uns einen 
Ausschnitt aus der Serie an, stellen ihm 
den Bibeltext gegenüber und tauschen 
uns über unsere Eindrücke aus.

«Himmelweit» 
Donnerstag, 20. März, 19.30 bis 20.30 Uhr
Kapelle Neuhaus
Wir nehmen an der Feier im Stil von Taizé 
teil und geniessen die wundervolle Musik 
und die gehaltvollen Texte. Leitung: Bri-
gitte Blöchlinger und Fabienne Romer, 
Klavier. Parkplätze der Blöchlinger AG dür-
fen benützt werden. Wer möchte, kann 
sich um 18.45 Uhr beim Sternenplatz in 
Eschenbach besammeln, um in der Grup-
pe nach Neuhaus zu spazieren. Die öku-
menische Vorbereitungsgruppe lädt herz-
lich ein.

Klassisches Konzert
Sonntag, 23. März, 17 Uhr 
Evangelische Kirche Uznach 
Herzliche Einladung zu einem Genuss von 
vielfältiger Musik und überraschenden 
Klängen, mit welchen uns das Ensemble 
verwöhnen wird.
Susanne Isenberg, Violine 
Nežka Prosenjak, Marimba 
Stefan Hug, Gitarre 
Eintritt frei, Kollekte.

Generationenzmittag im Generatio-
nenhaus Eschenbach 
Mittwoch, 26. März, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille 
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal 
13.30 bis 16 Uhr: Nachmittag für Kinder 
Spiel- und Bastelzimmer offen und betreut.
Das Bistro ist bis 16 Uhr geöffnet. Anmel-
dung für das Essen jeweils bis Sonntag 
vorher an 055 285 15 29 oder gastgeberin@ 
evang-uznach.ch

Einladung zur 
Kirchgemeinde­
versammlung
Sonntag, 30. März 2025, 
11 Uhr, im Anschluss an 
den Gottesdienst, 
im Kirchgemeindehaus Uznach

Traktanden
1. 	 Wahl der Stimmenzähler
2. 	� Ersatzwahlen für den Rest der 

Amtsdauer 2022 – 2026 
	 2.1.	 Präsidium
		  Sandra Eugster, Rieden
	 2.2.	� Mitglied der Kirchen­

vorsteherschaft
		�  Monika Kuyper-Krauer, 

Kaltbrunn
	 2.3.	 Mitglied der Synode 
		�  Jennifer Bisquolm, 

Weesen
3.	� Rechnung 2024 und Verwen­

dung Rechnungsergebnis 2024
4.	� Bericht und Antrag der 

Geschäftsprüfungskommission
5.	 Budget und Steuerplan 2025
6.	 Allgemeine Umfrage

Der Geschäftsbericht 2024 wird pro 
Haushaltung nur einmal zugestellt.

Weitere Exemplare oder fehlende 
Stimmrechtsausweise können bei 
der Kirchgemeindeschreiberin Jen­
nifer Bisquolm (Tel. 055 285 15 05 
oder E-Mail an kirchgemeinde­
schreiber@evang-uznach.ch) bezo­
gen werden.

Im Anschluss an die Kirchgemeinde­
versammlung laden wir alle Teilneh­
menden herzlich zu einem Apéro 
ein.

Wir schätzen Ihr Interesse und freu­
en uns auf Ihre Teilnahme.

� Die Kirchenvorsteherschaft
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Informationen des Kulturrats
	■ KULTURRAT

SCHÄBYSCHIGG: Sälbschtversorger
Mit ihrem Können, ihrem Humor und ihrer 
Leidenschaft zur Musik, hat SCHÄBYSCHIGG 
die Bühne zum Leben erweckt.

Anfangs Februar durften wir SCHÄBY-
SCHIGG mit ihrem neusten Album «Sälbscht
versorger» und ihrem humorvollen Pro-
gramm in Gommiswald begrüssen. Die 
Blasdampfkapelle nahm das Publikum mit 
auf einen musikalischen Spaziergang durch 
den Wald, bei welchem mit viel Humor 
dem Klang der Natur gelauscht wurde. Das 
Publikum liess sich von der musikalischen 
Unterhaltung von Beginn an mitreissen 
und genoss einen gemütlichen, humor-
vollen und unterhaltsamen Abend.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
SCHÄBYSCHIGG für den gelungen Abend 
bedanken.

Lesung Kurt Studer – 
Annina, die Kalabresin
Der Autor Kurt Studer erzählt, am Don-
nerstag, 27. März um 20.00 Uhr im Rain-

treff in Rieden, aus seinem neusten Buch 
«Annina, die Kalabresin».

Kurt Studer wandte sich mit 66 Jahren 
hauptsächlich dem Schreiben und dem 
Reisen zu. Im Jahr 2019 kam dann sein 
erstes Buch «Verdammt, verbannt» erfolg-
reich auf den Markt. Zwei Jahre später, im 
Jahr 2021, folgte dann bereits sein zweites 
Buch «Belogen, betrogen». Nun hat Kurt 
Studer im November 2024 sein neustes 
Werk «Annina, die Kalabresin» rausge-
bracht und möchte der Bevölkerung gerne 
einen Einblick in das neuste Buch geben. 

Gerne laden wir die Bevölkerung und alle 
Lesebegeisterten zur Lesung von Kurt Stu-
der ein. Der Autor erzählt während einer 
Stunde aus seinem neusten Buch «Annina, 
die Kalabresin» und gibt uns zusätzlich 
einen Einblick in seine vorgängigen Bü-
cher «Verdammt, verbannt» und «Belo-
gen, betrogen».

Wir freuen uns, Kurt Studer in Rieden be-
grüssen zu dürfen.

Kultur

Unsere nächsten Anlässe:
Stefan Waghubinger
Samstag, 3. Mai 2025 – 19.30 Uhr
Gemeindesaal Gommiswald
Tickets sind bereits jetzt unter www.
eventfrog.ch oder via App erhältlich.

�

Lehrstellen:

Maurer/-in EFZ

Strassenbauer/-in EFZ
Bewirb dich jetzt bei:
Urban Gresch
gresch@bernetbau.ch

Bernet Bau AG · www.bernetbau.ch
Gewerbestr. 10 · 8737 Gommiswald

Baue deine Zukunft bei

WIR SUCHEN

DICH!
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Aus aller Welt

4-teiliger Gartenkurs in der Hofmühle, Ernetschwil
	■ KATJA MARTY KNOBEL

Wie kann ich möglichst viele Kartoffeln 
ernten?
Wie bearbeite ich den Boden möglichst 
schonend? 
Warum kommen meine Tomaten nicht 
richtig?
Wie kann ich einen hohen Selbstversor-
gungsgrad erreichen?

Dies und vieles mehr kannst du im Garten-
kurs lernen. Wann immer es das Wetter 
erlaubt, werden wir draussen im Garten 
die Kursinhalte praktisch anwenden.

Samstag, 5. April 2025, 9.00 – 11.00 Uhr
Setzlingsanzucht, Boden vorbereiten, frühe 
Kulturen, Permakultur

Mittwoch, 7. Mai 2025,
18.00 – 20.00 Uhr
Tomaten, Peperoni, Zucchetti etc. setzen 
und pflegen, biologische Schädlingsbe-
kämpfung.
!!! Exklusiv Einkauf vor dem 
Setzlingsmarkt !!!

Mittwoch, 13. August 2025,
18.00 – 20.00 Uhr
Wintergemüse pflanzen, Kompost, Kom-
posttee, Kartoffeln einlagern, Mulchen.
Sorten betreuen von ProSpecieRara, Saat-
gutgewinnung.

Samstag, 25. Oktober 2025,
9.00 – 11.00 Uhr
Gemüse ernten und einlagern, winterhartes 
Gemüse, Boden überwintern.

Die Kurse können auch einzeln gebucht 
werden! Jene, die alle Kurse buchen, wer-
den aber zuerst berücksichtigt. Preis pro 
Kurs Fr. 50.00.

Anmeldung bis Samstag, 29. März 2025 auf 
unserer Homepage www.hofmuehle.ch/
gartenkurs/ oder via Mail an knobel.marty 
@gmx.net

	■ Kommen Sie vorbei und besuchen Sie einen Gartenkurs!

�

Diese Methode bietet eine 
effektive Lösung bei Schmerzen 
und Bewegungseinschränkungen, 
erzielt oft rasche Erfolge und 
verbessert die Lebensqualität.

 
 
 
 
 

079 6464 005 
info@jvonneberther.com 
www.jvonneberther.com 
Neuwis 1 – 8737 Gommiswald 

Rufen Sie mich an! 

an! 

Ich bin Vital und Fit! Sie auch?
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Aus dem Permakulturgarten Kloster Berg Sion

	■ WILFRIED OESCH

Seit 2021 gestalten wir im Klosterareal 
Berg Sion einen Permakulturgarten. Das 
Generationenhaus Gommiswald fördert 
die aktive Mitarbeit unterschiedlichster 
Menschen aus verschiedenen Generatio-
nen. Gemeinsame Arbeit verbindet, schafft 
Nähe und Vertrauen, schafft Beziehungen. 

Dank dem Entgegenkommen der Kloster-
gemeinschaft der Prämonstratenserinnen 
vom Berg Sion und deren Beirat darf der 

Verein Generationenhaus den früher be-
stehenden Obstgarten wieder aktivieren 
und mit Leben füllen. Neben den Obst-
bäumen und einer Hecke aus vielen Wild-
sträuchern pflanzen wir Beeren und Ge-
müse. Zudem leben Bienenvölker und 
Hühner im Garten.

Wir arbeiten alles mit freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, welche viel Fachwissen 
und Motivation einbringen. Zur Mitarbeit 

brauchen Sie keine Vorkenntnisse: Gestal-
ten, Zusammensein und miteinander Wer-
ken, sich austauschen, Gespräche führen, 
all das ist Lohn für das Engagement.

Hast du Lust zum Mithelfen beim Pfle-
gen der Natur, mitarbeiten im Garten? 
Die genauen Daten finden Sie auf unse-
rer Homepage. Melde dich unter: info@
generationenhaus-gommiswald.ch oder 
078 229 42 00.

Montag: 9.15 – 10.45 Uhr Aktivmorgen PLUS/
Mittwoch: 8.45 – 11.15 Uhr Waldspielgruppe/ 
Dienstag und Donnerstag: 9.00 – 11.00 
Uhr Begägnigs- und Spielkafi / Mittwoch: 
10.00 – 14.00 Uhr: Generationenzmittag / 
Donnerstag: 13.30 bis 16.30 Uhr Begäg-
nigskafi / Freitag: 8.30 – 11.30 Uhr Kinder-
hüeti

	■ Der Permakulturgarten beim Kloster Berg Sion.

�

MSE  –  Jürg Hinder   •   Tel. 079 892 73 66

Riedenstrasse 7 • Gommiswald • info@mse-jh.ch • www.mse-jh.ch

EinbruchschutzSonnenschutzMückengitter

Reparaturen
Installa�onen

• Schachtabdeckungen
• Plissee & Flächenvorhänge
• Tür- & Fenstersicherungen
• Video- & Alarmanlagen

• Insektenschutz
• Gelenkarm- und Pergolamarkisen
• Rollladen & Lamellenstoren
• Klapp- und Schiebeläden
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1. Comedy Night mit Monika Romer, Sven Ivanic, 
Julia Steiner und Nico Arn

	■ BERNHARD EGGER

Der illustre Abend wird moderiert von der 
Kaltbrunner Kabarettistin, Sängerin und 
Schauspielerin Monika Romer. Mit dabei 
sind die Comedians Sven Ivanic, u.a. be-
kannt durch die SRF-Satire-Show «Die 
Sendung des Monats», Julia Steiner, die 
Swiss Comedy Award – Best Talent-Gewin-
nerin und der erfolgreiche Musiker und 
Comedian Nico Arn.

Sven Ivanic wurde mit einem nordischen 
Vor- und einem slawischen Nachnamen 
der Bruch mit dem Erwarteten praktisch 
in die Wiege gelegt und zieht sich wie ein 
roter Faden durch sein Leben. Als Jurist 
und gleichzeitig als Komiker arbeiten? Rap 
mögen und bei Mundart mitsingen? Züri-
cher sein, aber trotzdem sympathisch rü-
berkommen? Dass solche Gegensätze 
nicht nur spannend, sondern auch witzig 
sein können, beweist Sven auf der Bühne.

Julia Steiner hatte ihren ersten Poetry 
Slam Auftritt im Mai 2022. Nur wenige 
Monate später stand sie als Finalistin der 
deutschsprachigen Poetryslam Meister-
schaften im Burgtheater Wien auf der 
Bühne. Im Januar 2023 holte sich die ge-
bürtige Luzernerin den Titel «Zürcher Poe-

try Slam Meisterin». Julia’s Bühnen-Lei-
denschaft wurde ihr in die Wiege gelegt: 
Ihr Vater Theaterregisseur, ihre Mutter 
Schauspielerin – bereits mit 5 Jahren konn-
te sie Shakespeares Stücke auswendig 
aufsagen.

Nico Arn – musikalischer Komiker oder 
komischer Musiker. Vor über 20 Jahren als 
Gründungsmitglied der A-Capella Gruppe 
BLISS gestartet, folgte Jahre später sein 
erfolgreicher Auftritt in der Zürcher Show 
«StandUp!». Dies war der Startschuss für 
seine Karriere als Komiker. 

Monika Romer’s Auftritt im Mai 2024 in 
der Rotfarb Uznach war ein Highlight im 
regionalen Kulturbetrieb. Im bis auf den 
letzten Platz besetzen Saal zog sie vor 
heimischem Publikum mit dem neuen 
Programm «Radschlag» alle Register von 
Gesang, Texten und Schauspieltalent. Ihr 
Humor ist ebenso entwaffnend wie ihr 
Charme und eine Klasse für sich. Jetzt mo-
deriert sie die erste Comedy-Night der 
Rotfarb.

Samstag, 22. März 2025, 20.30 Uhr, Kultur
treff Rotfarb Uznach, www.rotfarb.ch

	■ Zusammen auf der Rotfarb-Bühne: Sven Ivanic, Julia Steiner, Monika Romer, 
Nico Arn (v.l.n.r., Bild zvg)

�
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Bibliothek live …

	■ PASCAL FRICKER

Mittwoch, 19. März, 9.00 Uhr
Bi-Ba-Buchstart
Reime, Verse und Fingerspiele für Kinder 
von 6 Monaten bis 3 Jahren (mit Begleit-
person). Zusammen mit der Leseanimato-
rin SIKJM Heidi Brunner entdecken die 
Kinder spielerisch die Welt der Sprache 
und Geschichten.
Eintritt frei, herzlich willkommen!

Freitag und Samstag, 28. und 29. März
40 Jahre Bibliothek Uznach
Feiern Sie mit uns am BiblioWeekend Wo-
chenende vom 28. bis 29. März das 40-Jahr-
Jubiläum der Bibliothek Uznach. Besuchen 
Sie eine unserer Veranstaltungen, stöbern 
Sie in den Impressionen aus unserem 
Archiv oder nehmen Sie am Wettbewerb 
teil. Gerne offerieren wir Ihnen beim Be-
such Kaffee und Gebäck.

Programm:
Freitag, 28. März, 19.30 Uhr
Lesung «Hiäsigs» mit Hanspeter 
Müller-Drossaart
Hanspeter Müller-Drossaart nimmt Sie mit 
auf eine vergnügliche Reise durch Gedich-
te und Geschichten. Musikalisch begleitet 
wird er von Peter Gisler.
Eintritt frei!

Samstag, 29. März, 9.00 Uhr
Bobby-Car-Kino für Kinder von 3 bis 
6 Jahren
Komm mit deinem Lieblingsfahrzeug (Bob-
by-Car oder Laufrad) in die Bibliothek, 
parkiere vor der Leinwand und freue dich 
aufs grosse Bilderbuchkino! Heidi Brunner 
erzählt eine Geschichte und zum Ab-

schluss darfst du mit deinem Fahrzeug 
durch die Bibliothek flitzen.
Eintritt frei, Platzzahl begrenzt. Anmeldun-
gen in der Bibliothek Uznach oder unter 
bibliothek@uznach.ch möglich. Anmelde-
schluss ist der 26. März.

Samstag, 29. März, 14.00 bis 15.00 Uhr
Globi und die Mikroben mit Atlant 
Bieri für Kinder ab 8 Jahren
Der Autor Atlant Bieri besucht uns mit sei-
nem Buch «Globi und die Mikroben». Mit 
seinen Mikroskopen zeigt er eine faszinie-
rende und spannende Reise durch die 

Welt der Pilze, Bakterien und Viren. Freue 
dich auf eine Lesung für alle Sinne!
Eintritt frei, Platzzahl begrenzt. Anmeldun-
gen in der Bibliothek Uznach oder unter 
bibliothek@uznach.ch möglich. Anmelde-
schluss ist der 26. März.

Die neuen Osterbücher sind da!
Ab dem 5.März finden Sie in unserem Be-
stand für Gross und Klein Osterbücher zu 
unterschiedlichen Themen. Kommen Sie 
vorbei und stöbern Sie in unserer Oster-
ausstellung.

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Website: www.bibliothek-uznach.ch

�

Schreinerei Kaufmann AG
8737 Gommiswald
Tel. 055 285 86 40

ordnung, 
sicherheit & 
butter

	■ Hanspeter Müller-Drossaart
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Jodlerchränzli mit Theater in Gommiswald

	■ RICO RUFER

Am Wochenende vom 8. und 9. März 2025 
findet das traditionelle Jodlerchränzli mit 
Theater im Gemeindesaal Gommiswald 
statt. Die Jodlerinnen und Jodler freuen 
sich, Ihnen die einstudierten Jodellieder 
unter der Leitung der Dirigentin Elisabeth 
Scherrer-Häfliger vorstellen zu können. Als 
Gastformation wirkt am Samstagabend 

das Jodlerquartett ab & zue mit und am 
Sonntag die Blässchopf Jodler.

Nach der Pause kommen die Theater-
freunde auf Ihre Rechnung. Mit dem Lust-
spiel «Alpen-Tinder» in zwei Akten, unter 
der Regie von Sepp Bachmann, werden 
die Theaterspieler sie bestens unterhalten. 

Die Festwirtschaft ist bestrebt, Sie mit 
Speis und Trank zu verwöhnen. Am Sams-
tag kann bereits ab 18.30 Uhr gegessen 
werden. Im Foyer ist eine grosse Tombola 
zu bewundern. Zum Tanz laden am Sams-
tagabend das «Ländlertrio Chueisgruess» 
ein. Mit der Bürglimusig Benken wird am 
Sonntag ab 10.30 Uhr der Frühschoppen 

seinen Anfang nehmen. Mit einem Mittag-
essen oder einem feinen Kuchenbuffet 
wird Sie die Festwirtschaft verwöhnen. Ab 
13.00 Uhr beginnt die Nachmittagsvor-
stellung.

Die Jodlerinnen und Jodler freuen sich, mit 
Ihnen ein paar gemütliche Stunden zu ver-
bringen. Auf Ihr Kommen freut sich der 
Jodelklub Gommiswald.

	■ Die JodlerInnen freuen sich auf Ihren Besuch. 

�

ESCHENBACH  GOMMISWALD  UZNACH egli.ch

Smart Home
Wir machen Ihr
Leben bequemer ...
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Familienkino 
«Gans im Glück»

	■ GRUPPE JUNGER FAMILIEN

Erlebe ein unvergessliches Kino
abenteuer mit der ganzen Familie!
Am Sonntag, 23. März 2025, begibt sich 
Gänserich Peng auf eine aufregende Reise 
voller Humor, Freundschaft und herzerwär-
mender Momente – ein echtes Vergnügen 
für Jung und Alt. 

Der Film startet um 10.00 Uhr im Kino 
Rex in Uznach.

Sichert euch euren Platz – der Anmelde-
schluss ist der 19. März 2025.

Weitere Infos und die Anmeldung findet 
ihr auf: www.gjfgommiswald.ch

Grasgrün, Senfgelb, Weinrot, Marienblau 
oder doch Rehbraun

	■ XAVER THOMA

Am 29. März 2025 findet im Gemeinde-
saal die Neuuniformierung der Musik-
gesellschaft Alpenrösli Gommiswald 
statt.

Nach 21 Jahren ist es wieder soweit: die 
Musikgesellschaft Alpenrösli kleidet sich 
neu ein. Erfreulicherweise ist unser Musik-
verein in den letzten Jahren so stark ge-
wachsen, dass die Stoffreserven ausge-
gangen sind und die Uniform ersetzt wer-
den muss. Dank dem erwarteten Gewinn 
vom Musikfest25, den Beiträgen der öf-
fentlichen Hand, von Sponsoren diverser 
Firmen sowie der grosszügigen Unterstüt-
zung vieler Privatpersonen konnte die 
Uniform angeschafft werden und wird am 
29. März im Gemeindesaal eingeweiht. 
Und jetzt – wie sieht die neue Uniform 
aus? Tragen die Damen einen Jupe, die 
Herren eine Fliege? Gibt es einen Hut zur 
Uniform, eventuell traditionell mit Feder-
busch? Und welche Farbe haben die Klei-
dungsstücke? All diese Fragen hat eine 
Uniformenkommission diskutiert. Sie ha-
ben sich von verschiedenen Firmen be-
raten lassen. Die ausgewählte Firma hat 
dann verschiedene Modelle nach einem 
vorgegebenen Kostendach zusammenge-

stellt. Anschliessend haben die Vereins-
mitglieder nach einem Ausscheideverfah-
ren die neue Uniform aus zwei Modellen 
ausgewählt. Lassen Sie sich überraschen, 
in welcher Kleidung die Musikgesellschaft 
Alpenrösli Gommiswald sich und die Ge-
meinde an diversen Anlässen in den kom-
menden Jahren repräsentiert. Aufgrund 
der eingeschränkten Platzverhältnisse 
wird dieser Anlass im geschlossenen Rah-
men stattfinden. Die breite Bevölkerung 
kann die Uniform am 27. April am Einzug 
zum weissen Sonntag und an der Parade-
musik des Kreismusiktags am 31. Mai in 
Gommiswald sehen.

Drittes Klassentreffen am Musikfest25
Bereits zum dritten Mal organisiert die 
Musikgesellschaft Alpenrösli ein grosses 
Klassentreffen. Erfreulicherweise haben 
sich bis Ende Januar schon über 400 ehe-
malige Schüler: innen und Lehrpersonen 
über den Vorverkauf angemeldet. Nach 
einem Apéro und dem ersten Wiederse-
hen können sich die Teilnehmenden an 
einem vielfältigen Buffet verpflegen. Ab 
ca. 21.30 Uhr werden dann die einheimi-
schen «Speerfäger» zum Tanz aufspielen. 
Wer eher Gespräche im ruhigeren Rahmen 

pflegen möchte, kann sich auch im Neben-
zelt aufhalten. Um 23.00 Uhr folgt dann 
eine Verlosung von Preisen im Wert von 
CHF 2600.– unter den angemeldeten Per-
sonen. Zum Abschluss darf auch ein Schlum-
mertrunk in der «Sternen-Bar» nicht fehlen.

Geniessen Sie einen grossartigen Abend 
mit feinen Köstlichkeiten, guter Musik und 
lassen Sie mit Ihren Schulfreunden an den 
reservierten Jahrgangstischen die vergan-
gene Zeit Revue passieren. 

Informationen über das Klassentreffen 
und die Anmeldung finden Sie unter 
www.musikfest25.ch

�

�

Immobilienverkauf
auf Augenhöhe.
Persönlich.
Bodenständig.
Ohne Provision.

 keller-immovermarktung.ch  |  076 451 31 31

Erfolgs-
Konzept
seit 2015
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Frauen-Zmorge vom Dienstag, 
18. März 2025

	■ VORSTAND FRAUENGEMEINSCHAFT GOMMISWALD

Wir laden alle Frauen herzlich zu einem 
gemeinsamen Brunch ins Pfarreizentrum 
Gommiswald ein. Für die Kinder besteht 
die Möglichkeit, sich in der Spielecke zu 
verweilen.

Treffpunkt:	 Pfarreizentrum Gommiswald
Zeit:	 8.45 Uhr bis 10.45 Uhr
Kosten:	 Fr. 5.00 pro Person 
Anmeldung:	keine erforderlich

Weitere Informationen findest du unter 
www.fggommiswald.ch.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Vor-
mittag und auf viele Begegnungen!

Jubla Luft für die 
Kleinsten

	■ ALESSIA MURER

Bist du im Kindergarten und möchtest ers-
te Jubla-Luft schnuppern? Dann komm 
doch am Samstag, 29. März 2025 vorbei. 
Wie jedes Jahr bietet die Jubla Gommis-
wald die «Kindergärtnergruppi» an. Dies 
ist ein Nachmittag voller Spiel und Spass, 
mit Gleichaltrigen. 

Teilnehmen dürfen alle, die im Kindergar-
ten oder in der 1. Klasse sind. Treffpunkt 
ist um 14.00 Uhr bei der Primarschule in 
Gommiswald. Der Anlass dauert 2 Stunden 
und endet ebenfalls wieder bei der Pri-
marschule.

Schnappt euch euer Gspänli und kommt 
vorbei. Wir freuen uns auf euch!

�

�

Ihr Partner wenn es um Strom geht!
Elektroinstallationen
Gebäudeautomationen
Telematik
E-Mobility Lösungen
Elektroplanung
Installationskontrollen
Haushaltgrossgeräte
Vermietung Festmaterial

www.kessler-arnold.ch8725 Ernetschwil 8732 Neuhaus

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

St. Galler Energiekonzept

«Jetzt habe ich eine Miet-
wohnung gefunden, die 
erneuerbar und kosten- 
bewusst beheizt wird.»
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Schlittelplausch mal anders!

	■ LEA GMÜR

Dieses Jahr stellte uns der Winter vor eine 
kleine Herausforderung. Aufgrund des feh-
lenden Schnees auf der Egg-Schlittelpiste 
mussten wir umdisponieren. Doch das 
hielt uns nicht davon ab, einen tollen 
Schlittelnachmittag zu erleben. Der erste 
Aufstieg durch den Wald erforderte etwas 
Durchhaltevermögen, da alle ihre Schlit-
ten oder Bobs tragen mussten. Doch die 
Anstrengung wurde belohnt, denn oben 
angekommen, fanden wir einen mit Schnee 
bedeckten Schattenhang vor. Am Hang er-
wartete uns zuerst eine Reihe von Diszi-
plinen, die als Aufwärmprogramm für das 
grosse Finale dienten. Wir veranstalteten 
Stafettenläufe mit oder ohne Schlitten, 
testeten unsere Zielgenauigkeit beim Fris-
bee-Weitwurf, bei dem es extra Punkte für 
einen Treffer auf den Handschuh gab und 

wir stellten uns der Herausforderung, ein 
kleines Zelt aufzubauen. Ausserdem übten 
wir das Schlitteln schon einmal auf einer 
kürzeren, abgesteckten Strecke mit ein-
gebauten Kurven und Schanzen, sodass 
wir für die lange Abfahrt gewappnet wa-
ren.

Das absolute Highlight des Tages war dann 
aber doch die grosse Abfahrt mit allen 
gleichzeitig. Danach liessen wir den Nach-
mittag gemütlich ausklingen und alle die 
noch Energie hatten, konnten immer wie-
der runtersausen und hinaufstapfen, um 
es zu wiederholen.

Bei einem Abteilungsanlass verwandelte 
sich der Wald in eine Spielwelt voller He-
rausforderungen und strategischer Ent-

scheidungen. Einige Kinder versuchten 
fleissig, die Nummern ihrer Mitspieler zu 
erspähen, um sie dann lautstark zu ver-
künden, sodass die Gegner kurzzeitig ausser 
Gefecht gesetzt wurden und sie selbst 
Punkte erhielten. Auf der anderen Seite 
des Spiels drehte sich alles um den gros-
sen Monopoly-Wettstreit.

Doch damit nicht genug – an verschiede-
nen Stationen konnten die Teilnehmer ihr 
Geschick unter Beweis stellen und sich 
wertvolles Spielgeld verdienen.

Gegen eine kleine Gebühr durften die Kin-
der für eine bestimmte Zeit in einem ab-
gesteckten Suchfeld nach versteckten 
Korken graben. Jeder gefundene Korken 
brachte zusätzliches Spielkapital ein. Am 

	■ Die Kinder beim Spielen. 
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Roulettetisch wurde es spannend. Hier 
konnten die Spieler ihr Geld vermehren, 
oder aber auch alles verlieren. Wer mutig 
setzte, hatte die Chance auf grosse Gewin-
ne. Sportliche und kreative Aufgaben wur-
den an diesem Stand mit wertvollen Kor-
ken belohnt. Ob Schnelligkeit, Balance oder 
kreative Werke, hier konnte jeder auf seine 
Weise punkten. Wer mit seiner aktuellen 
Nummer nicht zufrieden war, konnte sie 
an dieser Station gegen eine Gebühr ein-
tauschen oder weiterverkaufen. Geschick-
te Händler hatten hier einen grossen Vor-
teil. Auf dem Spielfeld des Klassikers Mono-
poly durften die Spielerteams würfeln, 
Grundstücke kaufen und hoffen, dass ihre 
Mitspieler auf ihren Feldern landeten, um 
Miete zu kassieren. Wer kein Geld mehr 
hatte, musste aussetzen, bis seine Schul-
den beglichen waren. Am Ende des Nach-
mittags entschied sich schliesslich, wer 
die meisten Felder besass und damit als 
Sieger gekürt wurde.

Was bei uns ansteht: 
Hier schonmal vorab, die wichtigsten Ter-
mine:

Was Wann

PBS Schnupper-
nachmittag

Samstag, 15.03.2025 
13.30 – 16.30 Uhr

Aktivität Pfadistufe Samstag, 22.03.2025 
13.30 – 16.30 Uhr

Aktivität Wölflistufe Samstag, 22.03.2025 
13.30 – 16.30 Uhr

Hast du Fragen? 
Ornella Pfister (Chilli) steht für Auskünfte 
gerne zu Verfügung:
chilli@pfadi-regulastein.ch
077 483 78 09

�

Andrea Stutterich
Naturheilpraktikerin mit eidg. Diplom
Traditionelle Chinesische Medizin
Qi Gong Ausbildnerin SGQT

Sonneckstr. 17, 8725 Gebertingen
055 284 56 68 
TCM@stutti.ch
www.stutti.ch

Heuschnupfen?
Jetzt mit den  
Behandlungen beginnen. 
Ich lasse Sie  
nicht im STICH.

Qi Gong stärkt das Immunsystem!

	■ Die Kinder sind fleissig Schlitten gefahren.
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Agenda März 2025

Datum Zeit Was Wo Organisator

Sa� 1. 13.30 Uhr Fasnachtsumzug mit Guggenmusiken, 
diversen Einzel- und Gruppenmasken. 
Raclette-Zelt, Schlagerbeizli, Schnitzelbank-
Singen

Ernetschwil Fasnachtsgesellschaft Ernetschwil

So� 2. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung Kirche Rieden Pfarrei

10.30 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung Kirche Gommiswald Pfarrei

Mo� 3. 11.30 Uhr Mittagstisch ansch. Fasnacht Pfarreizentrum Gommiswald Senioren 60plus Gommiswald

Di� 4. 13.30 – 16.30 Uhr Nähkurs 1 Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

19.00 – 22.00 Uhr Nähkurs 1 Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

13.30 – 16.00 Uhr Treff.Kafi Schulhaus Gebertingen Treff.Gebertingen

14.00 Uhr Tausch- und Verschenkkafi Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Mi� 5. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch Kirche Gommiswald Pfarrei

19.00 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch Kirche Rieden Pfarrei

14.00 – 17.00 Uhr Jass- und Spielnachmittag Kirchgemeindenraum Rieden Senioren 60+ Rieden

14.00 Uhr Senioren Treff Pfarreiheim Ernetschwil Senioren Treffteam 60plus 
Ernetschwil

Do� 6. 09.30 Uhr Landfrauenkaffee Restaurant Rössli Ernetschwil Landfrauen E-G

Fr� 7. 112. Hauptversammlung Musikgesellschaft Alpenrösli 
Gommiswald

19.00 Uhr Weltgebetstag Kirche Rieden Frauengemeinschaft Rieden

Sa� 8. 20.00 Uhr Jodler Chränzli Gemeindesaal Gommiswald Jodelklub Gommiswald

08.30 – 11.30 Uhr Gelli Printing Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

09.00 – 11.00 Uhr Papi Kafi Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

So� 9. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung Kirche Ernetschwil Pfarrei

10.30 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung Kirche Rieden Pfarrei

13.00 Uhr Jodler-Chränzli Gemeindesaal Gommiswald Jodelklub Gommiswald

Mo� 10. 14.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

14.00 Uhr Gartenarbeit Kloster Berg Sion Generationenhaus Gommiswald

Di� 11. 14.00 Uhr Betriebsbesichtigung Orgelbau Späht Rüti ZH CBB Oberer Seebezirk

13.30 – 15.30 Uhr Elternbildung «Was braucht ein Kind für 
eine gesunde Entwicklung?»

Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Mi� 12. 13.30 Uhr Landfrauen & Bäuerinnentagung See & 
Gaster

Gemeindesaal Gommiswald Landfrauen Gommiswald

09.00 – 11.00 Uhr Schnuppermorgen Waldspielgruppe 
Naturerlebnis Gommiswald 

Eich Generationenhaus Gommiswald

Do� 13. 15.30 Uhr Ökum. El-Ki-Fiir Gommiswald Pfarrei

14.00 – 16.00 Uhr Kiss-Kafi Schänis KISS Linth

14.00 Uhr Singen im Begägnigskafi Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Fr� 14. 19.30 Uhr Hauptversammlung Kirchgemeindenraum Rieden Frauengemeinschaft Rieden 

Sa� 15. Schnuppertag Pfadi Regulastein Altbad Ernetschwil Pfadi Regulastein Gommiswald

So� 16. 09.00 Uhr Gottesdiesnt anschl. Chilekafi Kirche Gommmiswald Pfarrei

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor Cantamus 
anschl. Suppenzmittag

Kirche Ernetschwil Pfarrei

Di� 18. 08.45 Uhr Frauen-Zmorge Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

14.00 Uhr Jassen für Alle Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Mi� 19. 14.00 – 17.00 Uhr Stubete Pfarreizentrum Gommiswald Senioren 60plus Gommiswald

12.00 Uhr Senioren Zmittag mit Jassnachmittag Kirchgemeindenraum Rieden Senioren 60+ Rieden

20.00 – 22.00 Uhr Monatsübung altes Feuerwehrdepot Ernetschwil Samariterverein G-E

14.00 Uhr Kreativ Kafi Pfarreiheim Ernetschwil Pfarrei

09.00 Uhr Bi-Ba-Buchstart Bibliothek Uznach Bibliothek Uznach
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Abstimmungsdaten 
2025
• 18. Mai 2025

• 28. September 2025

• 30. November 2025

Bürgerversamm-
lungen 2025
Die Bürgerversammlungen der 
politischen Gemeinde Gommiswald 
finden im Jahr 2025 statt am:

• Donnerstag, 22. Mai 2025

• Dienstag, 18. November 2025

Abfall-Agenda

Datum Was

Mo� 10.3. Grünabfuhr Gommiswald

Do� 13.3. Grünabfuhr Ernetschwil

Do� 13.3. Grünabfuhr Rieden

Sa� 22.3. Giftsammlung

Sa� 29.3. Papiersammlung

Wöchentliche Veranstaltungen

Wochentag Zeit Was Wo Organisator

Montag 09.15 Uhr Aktivmorgen PLUS Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

19.00 – 20.15 Uhr Yoga Schulhaus Gebertingen Treff.Gebertingen

Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr Begägnigs- und Spielkafi Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Mittwoch 10.00 – 14.00 Uhr Generationenzmittag Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

08.45 – 11.15 Uhr Waldspielgruppe Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr Begägnigskafi Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

08.30 – 11.30 Uhr Mütter-/Väterberatung Generationenhaus Gommiswald Mütter-/Väterberatung

Freitag 08.30 – 11.30 Uhr Kinderhüeti Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Datum Zeit Was Wo Organisator

Fr� 21. 18.30 Uhr Jugendnacht Go(o)dly News Kirche Ernetschwil Pfarrei

19.00 – 21.00 Uhr Nothelferkurs altes Feuerwehrdepot Ernet-
schwil

Samariterverein Gommiswald-Er-
netschwil

Sa� 22. 08.00 – 17.00 Uhr Nothelferkurs altes Feuerwehrdepot Ernet-
schwil

Samariterverein Gommiswald-Er-
netschwil

20.30 – 23.00 Uhr Comedy Night Rotfarb Kulturtreff Rotfarb Kulturtreff

So� 23. 09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rieden Pfarrei

10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Gommiswald Pfarrei

10.00 – 12.00 Uhr Familienkino Uznach Gruppe junger Familien Gommiswald

Mo� 24. 14.00 Uhr Fallmasch-Kaffi Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

14.00 Uhr Gartenarbeit Kloster Berg Sion Generationenhaus Gommiswald

Mi� 26. 19.00 Uhr Grundlagen der ätherischen Öle Pfarreizentrum Gommiswald Frauengemeinschaft Gommiswald

Do� 27. 20.00 – 21.00 Uhr Lesung von Kurt Studer aus seinem neus-
ten Buch «Annina die Kalabresin»

Kirchgemeindenraum Rieden Kulturrat

14.00 – 16.30 Uhr Rüsten für Suppenzmittag Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

Fr� 28. 11.30 Uhr Suppenzmittag Gemeindesaal Gommiswald Pfarrei

19.30 Uhr Lesung «Hiäsigs» mit Hanspeter Müller-
Drossaart

Bibliothek Uznach Bibliothek Uznach

17.30 – 19.30 Uhr Kräuterkurs Kloster Berg Sion Generationenhaus Gommiswald

Sa� 29. 10.00 – 11.30 Uhr Instrumentenvorstellung Primarschule Gommiswald Musikschule Gommiswald

Neuuniformierung Schulareal Gommiswald Musikgesellschaft Alpenrösli

Kindergärtnergruppi Jubla Gommiswald

09.00 Uhr Werkstatt- und Nähkafi Generationenhaus Gommiswald Generationenhaus Gommiswald

09.00 Uhr Bobby-Car-Kino für Kinder von 3 bis 6 
Jahren

Bibliothek Uznach Bibliothek Uznach

14.00 – 15.00 Uhr Globi und die Mikroben mit Atlant Bieri 
für Kinder ab 8 Jahren

Bibliothek Uznach Bibliothek Uznach

So� 30. 09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Ernetschwil Pfarrei

10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Rieden Pfarrei

10.30 Uhr Delegiertenversammlung des Kantonal CBB Bronschhofen CBB Oberer Seebezirk

Mo� 31. Besuchswoche (bis 04.04.2025) Musikschule Gommiswald



Ihre Gommiswalder

LADENSTRASSE

frühlingsboten 
im märz

blumige freude für 
ihr zuhause

Gommiswald

SC
HINKENKÖNIG

GOLD

Fleisch mit 
Qualiät

Aktion
Pariserschnitzel

28. Februar – 8. März 2025

100g / Fr. 2.90 statt 3.60

Bäckerei Konditorei Confiserie Wick AG
Dorfplatz 6, Gommiswald
baeckerei-wick.ch

Aktuell im März

WICKS 
BIREBROT
Unsere Spezialität  
des Hauses

Gross 
CHF 14.00 

Klein 
CHF 8.50

Fastenzeit
Ob eine Saftwoche, eine Basenkur oder 

ein pflanzliches D-Tox-Paket – eine 
Entschlackungskur entlastet den 

Stoffwechsel und gibt dem Körper und 
Geist neue Leichtigkeit.

8. März, 
Tag der Frau
Der 8. März, der Internationale 
Frauentag, ist ein besonderer Tag, 
um Frauen zu feiern und ihre Leis-
tungen zu würdigen. Traditionell 
werden an diesem Tag Blumen als 
Zeichen der Wertschätzung ver-
schenkt. Besonders beliebt sind 
Mimosen, die in vielen Ländern als 
Symbol für Stärke, Empathie und 
Weiblichkeit gelten.

Die zarten, goldgelben Blüten der 
Mimose stehen für Wärme, Respekt 
und Bewunderung. Besonders in 
Italien ist es Brauch, Frauen am 
Frauentag Mimosenzweige zu 
schenken – ein schöner Ausdruck 
der Anerkennung. Wir bieten rund 
um den 8. März  Mimosen an, die 
mit ihrem leuchtenden Gelb den 
Frühling ankündigen und Freude 
verbreiten.

Tel. 055 280 50 51 • www.ricken-drogerie.ch

Tel. 055 280 16 45 • www.helblingundblumen.chTel. 055 280 24 77 • www.metzgerei-meier.ch
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